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Die Beiſehzung König Humberts
Halle 10 Auguſt

Mit feierlich düſterem Gepränge iſt geſtern Vormittag König Humbert

zur letzten Ruhe gebettet worden begleitet von der aufrichtigen
herzensechten Trauer nicht allein der italieniſchen Nation ſondern aller
geſitteten Völker voran des deutſchen das in dem allzu früh Dahin
Jerafſten einen treuen zuverläſſigen Freund und Verbündeten und ein

Muſterbild eines in ſeinen Pflichten gegenüber dem Staate aufgehenden

konſtitutionellen Fürſten verehrt hat Eine glänzendere geſchichtliche Ge
ſtalt war ſein Vater Viktor Emanuel II der erſte König des geeinten
Jtalien aber die Jtaliener haben auch die ſchlichtere Größe König Hum
berts der in vollem Maße gerecht zu werden freilich erſt der Geſchicht

ſchreibung kommender Zeiten vorbehalten ſein dürfte erkannt und ſich
ſelbſt und ihr Land geehrt indem ſie ihn mit nicht geringeren Ehren als
ſeinen Vater zu Grabe trugen Beide ruhen in dem weihevollen Frieden
des Pantheons das von jetzt an in noch höherem Grade als bisher eine
Wallfahrts und Erbauungsſtätte für jeden redlichen Vaterlandsfreund
bilden wird Nun dem todten König ſein Recht und ſeine Ehren geworden
tritt die lebendige Gegenwart wieder in ihre vollen Rechte von der
Königsgruft hinweg wendet die Nation ſich ihrer großen Aufgaben und
ihrer Arbeit wieder zu einem neuen Führer folgend dem die Freunde
Italiens keinen beſſeren Wunſch auf ſeinen Weg mitgeben können als den

erfolgreich ſeinem Vater wie ſeinem Großvater nachzueifern in Hingabe an
ſeine Herrſcherpflichten Achtung vor der Verfaſſung freiheitlicher Geſinnung
und unerſchütterlicher Treue gegenüber den erprobten Freunden ſeines
Reiches und ſeines Hauſes

Ueber die geſtrigen Feierlichkeiten liegen folgende Meldungen vor
Mit hellſtem Sonnenglanze war der Tag des Leichenbegängniſſes Königs

Humbert angebrochen Von den früheſten Morgenſtunden an war die
Bewegung in den Straßen erſchwert da viele Tauſende aus allen Theilen

des Landes herbeigeeilt waren am Zuge theilzunehmen oder das
eindrucksvolle Schauſpiel zu ſehen Die ſtrahlende Sonne die
grellfarbigen Trikoloren die bunte tauſendköpfige Menge an allen
Fenſtern auf Balkonen und Dächern ſchienen gegen den ernſtfeierlichen
Anſtrich zu ſtreiten den Trauerſchmuck der Straßen und Gebäude die
brennenden umflorten Laternen und lange Wagenzüge mit Würdenträgern
und Vertretungen im Traueranzug dem Straßenbilde gaben Dank den
umſichtigen Anordnungen ging die Aufſtellung der Truppen Körperſchaften
und Vereine die ſich dem Leichenzuge anzuſchließen hatten ohne Störung
vor ſich Um 6 Uhr war alles bereit Kurz vor G Uhr erſchien die
königliche Familie Punkt 61 Uhr ſetzte ſich der Leichen zug in Be
wegung während eine Batterie auf dem Monte Mario Trauerſalven ab
zugeben und die große Glocke des Kapitols dumpf anzuſchlagen begann
Den Zug eröffneten ſtarke Abtheilungen aller Waffengattungen des Heeres

einſchließlich der Marine und Kadetten mit zwei Muſikkorps der
kommandirende General mit ſeinem Stab und dem geſammten Offizier
korps folgten Die römiſche Stadtmuſik marſchirte an der Spitze der
zweiten bürgerlichen Abtheilung des Trauerzuges große Aufmerkſamkeit
erregte die maleriſche Gruppe der römiſchen Stadtvertretung mit den die
Stadtfahne umgebenden Rathsherren in Kniehoſen gelbrothen Wämſern und

Mänteln und Sammetbaretts mit den Bannern der hiſtoriſchen 14 Regionen

eneral
Sonnabend 11 Auguſt 1900

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Perordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wötenlliche n Halleſche Familien Hlälter und Ver Hauernfreund
und den Stadträthen in n Amtstracht begleitet von Pagen und Lakaien Gleich

hinter dem römiſchen Magiſtrat kam der von Turin dann die richterlichen
Beamten in Talaren Rektor und Senat der Univerſität die Lehrkörper
der wiſſenſchaftlichen und Kunſtinſtitute Akademien und höheren Schulen

die Regierungsbehörden die Generalität die Ordenskapitel der Staats
rath u ſ endlich die Abgeordneten und Senatoren Ein Trompeter
korps ſchloß dieſen Theil des Zuges Es folgte die Geiſtlichkeit zuerſt
je ſechzig Brüder der Brüderſchaften vom ſeligen Tode und von den ſieben
Wunden mit ihren mächtigen Prozeſſionsfahnen Je hundert Kapuziner
und Weltgeiſtliche mit brennenden Kerzen der Klerus des königlichen
Patronats vom Dom zu Monza und von den Palaſtkirchen zu Superga
und Bari die Geiſtlichkeit der Pfarrei Sankt Vinzenz in deren Sprengel
der Quirinal liegt Den zur Seite der Geiſtlichkeit gehenden Miniſtern
und Unterſtaatsſekretären folgten die fremden Abgeſandten und das
diplomatiſche Korps ihnen die Annunziatenritter die Botſchafter und die
Prinzen aus regierenden Häuſern Der erſte Flügeladjutant König Humberts

General Avogrado di Quinto ritt mit dem Degen des Königs unmittel
bar vor den königlichen Prinzen die vor dem Sarge gingen Dieſer
war mit einem rothſammtnen goldbordirten Bahrtuche bedeckt und wurde
auf einer Laffette von acht Pferden gezogen die Schnüre des Bahrtuches
wurden von den Miniſtern Saracco und Visconti Venoſta dem Vor
ſitzenden des Senats und der Kammer und zwei Annunziatenrittern ge
halten Hinter dem Sarge trug General Marzano die eiſerne Krone
Es folgten die Hofgeiſtlichkeit die Hofbeamten das Lieblingspferd des
Königs das Militär und Civilkabinett und eine lange Reihe von Fahnen
der Armee mit ihrem Ehrengeleit zuletzt der ſchier unabſehbare Zug der
Körperſchaften Jnſtitute Schulen Provinz und Stadtvertretungen mili
täriſchen und bürgerlichen Vereine Hervorragend glänzend waren im
Leichenzuge die vielhundertköpfige Gruppe der Offiziere aller Waffen
und die auswärtigen Vertreter Geſandten und Attachés in
ihren prächtigen Uniformen Hinter dem Könige ſchritten Prinz
Heinrich von Preußen Prinz Ludwig Ferdinand von
Bayern Erzherzog Rainer Großfürſt Peter Nikolajewitſch
Kronprinz Friedrich von Dänemark der Fürſt von Bulgarien
der Herzog von Sparta der Fürſt von Montenegro der
Schwiegervater des Königs Viktor Emanuel und der Herzog Oporto
außerdem die Abgeſandten von Belgien den Niederlanden Rumänien

Sachſen SchwedenNorwegen Serbien der Schweiz der Türkei San
Marino Peru Braſilien und Argentinien

Die Ausſchmückung des Pantheons war erſt in letzter Stunde beendet
worden und wirkte überaus harmoniſch großartig und feierlich Jn der
Vorhalle ſpannten ſich zwiſchen den Rieſen Granitſäulen und am Plafond
ſchwarze Vorhänge auf zwei antik geformten bronzirten Altären loderten

Flammen Ueber dem mächtigen Marmorportal mit der antiken Bronze
thür war ein fünf Meter hohes byzantiniſches Kreuz und eine Trauer
inſchrift angebracht die lautete Für die Seele König Humberts des
Guten Getreuen Hochherzigen betet das Volk Jtaliens mit Thränen der
Sühne Zutritt zum Jnnern konnten nur die Fürſtlichkeiten die aus
wärtigen Vertretungen die Diplomaten Würdenträger Spitzen der Be
hörden Mitglieder des Parlaments hohen Offiziere und Armeefahnen
mit Begleitung finden Sobald der Sarg auf den inmitten des gewaltigen
Rundbaus unterhalb der ſchwarzverhängten Kuppelöffnung errichteten mit
violettem Sammet bekleideten von ſchwarzem Baldachin überſpannten
Katafalk gehoben war wurde der Leiche die Abſolution ertheilt Dann
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ÄMNMÄÜÖÜÄÜÄbegann eine Meſſe mit Chorgeſe ängen unter Leitung Mascagnis deren

Wirkung in dem von Kerzen und verborgenen elektriſchen Lampen erhellten
magiſchen Raume hinreißend und erſchütternd war

Leider iſt die Trauerfeierlichkeit durch einen Zwiſchenfall geſtört
worden der jedoch glücklicherweiſe Verluſte an Menſchenleben nicht zur

Folge hatte Als der en ſich durch die Via nazionale bewegte
brach infolge des gewaltigen Menſchenandranges die in der genanntenStraße für die Zuſchauer errichtete Tribüne zuſammen Ungefähr

100 Menſchen darunter Frauen und Kinder erlitten dadurch theilweiſe
erhebliche Verletzungen und mußten in naheliegende Spitäler geſchafft
werden Jnfolge der durch dieſen Zwiſchenfall hervorgerufenen Aufregung
die ſich des Publikums bemächtigte vermuthete man in der Umgebung
des Königs der die Spitze des Leichenzuges bildete anſcheinend daß es
ſich um Demonſtrationen irgend welcher Natur handelte die vielleicht
trotz der Wachſamkeit der Polizeibehörden von Anarchiſten in Scene
geſetzt worden waren Denn es ſchaarten ſich unmittelbar nach dem
Vorfall der Graf von Turin und die Generale mit gezogenem Säbel um
den König der ihnen jedoch zurief Laßt die Leute es iſt nichts und
der Menge mit dem Taſchentuche zuwinkte die zurückwich

Politiſche Ueberſight
Dentſches Reich

Verlin 9 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer wird am
Sonnabend von Wilhe lmshöhe in Mainz eintreffen Nach den neueſten
Dispoſitionen trifft er am Sonnabend Morgens 8 Uhr bei Mombach ein
und wird ſich von dort aus gemeinſchaf ftlich mit dem Großherzog von
Heſſen zur Parade auf den großen Sand begeben Nach der Parade
reitet der Kaiſer mit dem Großherz og an der Spitze der Fahnenkompagnie
in die Stadt Mainz und wird in dem gr oßherzoglichen Palais das Frühſtück
einnehmen Laut Meldung aus Rom empfing der Papſt heute Nach
mittag 41 Uhr den Prinzen Heinrich von Preußen der von dempreußiſchen Geſandten Freiherrn v Rotenhan Legleitet war Später
ſtattete der Prinz dem Kardinal Staatsſekretär Rampolla einen Beſuch ab

Eine feierliche Meſſe für König Humbert fand am
Donnerstag Vormittag in der Hedwigskirche zu Berlin ſtatt DasPortal und das Jnnere der Kirche waren mit Flor und Blattpflanzen
dekorirt Unter dem zahlreichen Publikum befanden ſich viele Mitglieder

der italieniſchen Kolonie die Botſchafter von Rußland England und
Frankreich die Miniſter v Studt und Schönſtedt die kommandirenden
Generale v Bock und v Liegnitz die Hofwürdenträger und die Herren
des Hauptquartiers Der Botſchafter Lanza geleitete den Kronprinzen
und den Prinzen Friedrich Heinrich in die Kirche Probſt Neuber celebrirteunter Mitwirkung des Kirchenchors die Meſſe

Eine Sitzung des Staatsminiſteriums ßndet Freitag
Nachmittag ſtatt woran theilnehmen Juſtizminiſter Schönſtedt Kriegs
miniſter v Goßler Kultusminiſter Dr Studt Staatsminiſter v Tirpitz
Als Vorſitzendex fungirt Juſtizminiſter Schönſtedt Die abweſenden
Miniſter werden durch ihre Unterſtaatsſekretäre vertreten

Der neue Kolonialdirektor Wirkl Geh Legationsrath
Dr Stübel, hat jetzt nachdem er mit dem Amte und ſei ien Mit
gliedern Fühlung genommen noch zur Erledigung perſönlicher Angelegenheiten einen kurzen Urlaub genommen und wird am 20 v Mis nach

Berlin zurückkehren um die Führung der Geſchäfte voll zu übernehmen
Er hat bei ſeiner Ankunft in Bremen eine Beſprechung mit dem Unter
ſtaatsſekretär Freiherrn v Richthofen gehabt der eigens deshalb ſeinen
Urlaub unterbrochen hat und von Borkum nach Bremen gekommen iſt

Das Kriegsminif terinm theilt über die Fahrt der Truppentransporte mit Der Dampfer Dresden iſt am 8 ds Mts in Port
Said eingelaufen und hat am g ds Mts den Suez Kanal paſſirt der
Dampfer Halle iſt am 8V ds Mts in Port Said eingelaufen der
Dampfer Batavia iſt am 8 ds Mts in Port Said eingelaufen und

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

8 FortſetzungDie Jahre hatten den Reizen der Baronin keinen Abbruch
gethan Sie glich jetzt einer voll erblühten Centifolie von der
man freilich ahnt daß es mit ihrer Pracht bald zu Ende ſein
wird deren berauſchenden Duft man aber um ſo lieber athmet

Wie gut daß Dich der herrliche Morgen verlockt ſagte
Udo Unſer Freund will leider ſchon mit dem nächſten Zuge
abreiſen

Ach wie ſchade bedauerte ſie Da trifft es ſich ja
prächtig daß ich in dem kleinen Pavil llon zum Frühſtück decken
ließ Wir werden ganz unter uns ſein Unſere Gäſte liegen
noch im tiefſten Schlafe

Lachend und ſcherzend wandelte ſie zwiſchen den beiden
Herren über die kiesbeſtreuten Wege brach unterwegs eine
Roſe und befeſtigte ſie in ihrem reichen Haar Als Jadwiga
die Arme erhob trat die Biegſamkeit und Schmiegſamkeit ihres
Körpers ſo recht hervor Die Baronin folgte ſtets und ſogar
oft unbewußt der ihr angeborenen Koketterie Sie wollte ſchön
ſein wollte gefallen und hätte ſich ſelbſt vor einem Diener
oder Bauer nicht gern in unvortheilhafter Situation erblicken
laſſen Jn jedem Auge wünſchte ſie Bewunderung zu leſen
trieb aber dieſen Schönheitskultus nicht allein mit ihrer eigenen
Perſon ſondern fühlte ſich von allem was häßlich und wiederlich

war abgeſtoßen t

Nachdruck verbeten

Sie liebte auch Kaſimir aber in ihrer ober
flächlichen Weiſe denn ſeine Mißgeſtalt blieb eine Quelle
beſtändigen ſchmerzlichen Verdruſſes für ſie

Jn der Nähe des n n kam ihnen Egon entgegen
mit tadelloſer Eleganz grüßend ſporenklirrend und die zierliche
Reitgerte in der Hand

Habe die Ehre Herr Major Guten Morgen Papa
Mama wie wunderſchön Du heute wieder ausſiehſt Welcher
Sohn dürfte ſich einer ſchöneren Mutter rühmen

Schmeichler ſagte ſie ſcherzend und ſah mit vor Zärt

lichkeit ſtrahlenden Augen zu ihm empor indem ſie ſeinen Arm
nahm

Jn der That ein Fremder hätte ſie für die ältere Schweſter
des Offiziers halten können

Fillungens eben noch ſo heiteres Antlitz zeigte jetzt einen
eiſigen Ausdruck

Du biſt wohl im Begriff auszureiten fragte er als
man ſich zu Tiſch ſetzte

Ja Papa Will mal ſehen wie ſich Goldenhair zwiſchen
unſern Bergen anläßt Kann ſich bei dieſer Gelegenheit für
das nächſte Rennen vorbereiten War keine Kleinigkeit das
Thier ein wahrer Satan an Feuer und Unbändigkeit
zu dreſſiren Jch habe Mama verſprochen es ihr heute morgen
ein wenig vorzureiten

Ah deshalb alſo genieße ich jetzt das ſeltene Ver
gnügen mit Dir zu frühſtücken ſagte Udo zu ſeiner Gattin

Tattenberg entging der gereizte Ton dieſer Bemerkung nicht

Jadwiga ſchenkte ihm jedoch keine Beachtung Sie ſtand
jetzt nachdem ſich Egon empfohlen hatte am Fenſter des
Pavillons vor welchem man Huſſchläge ertönen hörte winkte
mit dem Taſchentuch und rief

Seht nur ſeht Welche Kraft welche Eleganz welche
Kühnheit Hui wie das Pferd ſich bäumt wie die Nüſtern
beben wie das Auge funkelt Um Gotteswillen Egon das
Thier ſtellt ſich ja kerzengerade in die Höhe Egon Egon

Keine Angſt Mama ließ ſich eine übermüthige Stimme
vernehmen Goldenhair muß gehorchen So zwinge ich was

mir widerſtrebt Haha Hübſch manierlich im langſamen Trab
mein Schätzchen So aus dem Satgn iſt ein artigesLämmchen geword den

Auch die Baron brach jetzt in fröhliches Lachen aus undrief Bravo Bravo Das drſt Du famos gemacht Seht
doch Udo und Tattenberg ſeht doch Kommt hierher ans
Fenſter

Der Freiherr machte keine Bewegung er wandte nicht ein

mal den Kopf aber Hei nz folgte ſchon aus Höflichkeit der
Aufforderung

Es war wirklich nicht zu leugnen der junge Offizier mit
ſeinem vor Lebensluſt leuchtenden Geſicht und den ſtrahlenden
Augen nahm ſich prächtig in der kleidſamen Uniform aus die

nen Sporen in die Weichen des edlen Thieres drückend
das jetzt in mächtigen Sätzen dahin ſprengte während er ſich
die Zügel nur loſe in der Hand grüßend zurück neigte

Ein herrlicher Aubli ck Wenn mir der Himmel einen
ſolchen Sohn beſcheert hätte ich wüßte gar nicht wohin
vor lauter Freude und Glück rief Tattenberg unwillkürlich

Du biſt doch ein geſegneter Va
Die Rede ſtockte ihm jäh als Fillungen der ſich jetzt

auch erhoben hatte dicht an ſeinem Ohr murmelte Biſt Du
ſo alt geworden und weiß noch nicht daß der en trligt
Egon bereitete mir bis jetzt mehr Kummer als Freude

Lieber Himmel ſo n paar tolle Streiche Wir ſind auch
einmal jung geweſen

Udo wollte etwas erwidern an die Baronin wandte ſich
um und rief halb ängſtlich halb lachend Jetzt iſt er hinterden Tannen verſchwunden e Sie geſe hen wie er zu

Pferde ſitzt und das widerſpenſtige Thier zu Geh yorſam
zwingt Darf ich nicht ein wenig ſtolz auf ihn ſein

Mit vollem Recht gnädige Frau ſagte der Major ihreHand küſſend denn der Enthuſiasmus ihrer Mutterliebe hatte

etwas rührendes Doch jetzt muß ich fort Der Wagen
fährt ſchon vor Verſäume ſonſt den Zug

Die Pferde laufen raſch Warte fünf Minuten Jch be
gleite Dich rief Fillungen

Nein nein dagegen proteſtire ich ganz entſchieden Nur
keine Umſtände Du weißt ich war ſtets ein Feind davonSich nur da und dort drüben fängt man ſchon an die Fenſter

zu öffnen Du gehörſt Deinen Gäſten mein Lieber Thu
mir den Gefallen und laß mich allein fahren Gerade das
nehme ich als Beweis daß ich Dir näher ſtehe als Deine
anderen Bekannten
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Seite 2 Sonnabend
hrt am 9 ds Mts Vormittag 11 Uhr weiter Der Dampfer Adria
at am 8 ds Mts Abends 6 Uhr Gibraltar paſſirt Der Geſundheits

zuſtand der Truppen iſt nach den telegraphiſchen Meldungen vorzüglich
Der Kommandant des Kreuzers Buſſard meldet aus Aden Die

Dei dem am 7 ds Mts gemeldeten Keſſelunfall ſchwer verletzten Heizer
üller und Fiſcher ſind ihren Verletzungen erlegen Buſſard ver

längert ſeinen Aufenthalt in Aden um einige Tage
Mit der Meldung zum freiwilligen Eintritt in das

China Expeditionscorps hat der Soldat die weitere Verfügung
über ſeine Perſon gewiſſermaßen verwirkt Verſchiedentlich iſt es vor
gekommen daß derartige Leute ihre Meldung zurückziehen wollten weil
der Vater oder ſonſt ein Verwandter ihnen wegen der Meldung Vor
ſtellungen gemacht haben Das Ergebniß war negativ und ſelbſt Ein
gaben an die Militärbehörden wurden abſchlägig beſchieden Auch die
Motivirung daß der Sohn noch minderjährig ſei erhielt zur Entgegnung
daß jeder Soldat durch des Königs Rock in gewiſſem Sinne großjährig
geworden ſei und für ſein Thun und Handelu ſelbſt einzutreten habe

Die oſtaſiatiſche Nachrichten Expedition des deutſchen
Flottenvereins unter Führung des Oberleutnants Werther hat am Mittwoch
von Genug die Ausreiſe nach China angetreten nachdem bereits vor acht
Tagen zwei Mitglieder der Expedition von Marſeille aus ſich nach Singa
pore begeben hatten um dort malayiſche Arbeiter und Batakapferde an
zuwerben Jn Shanghai werden ſich der Expedition drei von den
Philippinen kommende Operateure der deutſchen Biograph und Mutuſſkop
Geſellſchaft mit den zugehörigen mutographiſchen Apparaten anſchließen
zwecks Aufnahme von Reihenphotographien Nach Ankunft der Expedition
in Tſingtau tritt dieſe unter Befehl des Oberkommandos der Erxpeditions
armee und übernimmt die alleinige Berichterſtattung vom Oberkommando
aus nach Deutſchland Die zahlreichen mitgeführten telegraphiſchen
Apparate und Leitungen die in geeigneter Weiſe zuſammengeſetzt eine un
unterbrochene Verbindung von 200 Kilometern herſtellen können werden
mit dem Telegraphenmaterial der Expeditionsarmee dazu verwandt um
dauernd eine ſichere Verbindung zwiſchen Tſingtau und der Front der
deutſchen Truppen aufrecht zu erhalten

Das Erxpeditionskorps der Vereine vom Rothen Kreuz
nach dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze wird diesmal für die Kranken
pflege und die Speiſung der Kranken im Felde eine Neuerung zur
Einführung bringen die bereits im ſüdweſtafrikaniſchen Kriege mi
günſtigen Erfolgen angewandt worden iſt Auf Anordnung des Central
komitees iſt das geſammte Korps mit einer Thermophor Ausrüſtung
verſehen worden vermöge der es möglich iſt im Felde ohne jegliche
Feuerung Speiſen und Getränke viele Stunden lang warm und friſch zu
erhalten und Erwärmungen ohne Feuer anzuwenden

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 9 Auguſt Der Berichterſtatter des Daily Chronicle
in Pretoria meldet es ſeien energiſche Maßregeln zur Verproviau
tirung der Stadt nothwendig da alle Züge beſtändig angegriffen
würden Die Blätter berichten aus Pretoria vom geſtrigen Tage 500
Buren mit 2 Geſchützen ſeien 8 Meilen nördlich von der Stadt auf
getaucht und mit den engliſchen Vorpoſten in Berührung gekommen
Man befürchtet daß die Buren in Pretoria die anrückenden Buren
kommandos unterſtützen würden Feldmarſchall Lord Roberts telegraphirt
aus Pretoria von geſtern Jn den Diſtrikten Betlehem und Harry
ſmith ſind 4140 Buren gefangen genommen worden Die meiſten
werden nach Ceylon geſchafft werden Ferner ſind über 4000 Pferde und
Ponies weggenommen und große Mengen Munition vernichtet worden
Die Garniſon von Elandsriver beſtand aus 400 Ausſtraliern und
Rhodeſiern General Carrington traf zu ſpät ein General Lord
Methuen der mit Lord Kitchener gegen de Wet operirt hatte geſtern
früh ein Gefecht mit einem Theile der Mannſchaften de Wets in der Nähe
von Venterſtroom Der Feind wurde von einer Reihe Kopfjes die er mit

roßer Zähigkeit gehalten hatte vertrieben Unſere Verluſte betragen ſieben
dann todt und vier Offiziere verwundet

Aſien
Die Wirren in China

Graf Walderſee hat bereits Wilhelmshöhe wieder verlaſſen wo er
mit dem Kaiſer über das ihm zugefallene verantwortungsvolle Amt des
Oberbefehlshabers der verbündeten Truppen in China BVe
ſprechungen gepflogen hatte und befindet ſich bereits in Berlin Laut
Meldung aus Kaſſel begleitete der Kaiſer ihn nach dem Bahnhof wo die
Generalität und das Offizierkorps der Garniſon anweſend waren Bei
der Abfahrt des Zuges rief der Kaiſer Der Oberkommandirende
der verbündeten Truppen in China Hurrah Eine große
Menſchenmenge wohnte der Abfahrt bei und brachte dem Grafen Walderſee
ſtürmiſche Huldigungen dar

Da der Fekdmarſchall ſeine Ausrüſtung für China bereits beendet hat
und die Zuſammenſtellung ſeines Stabes unverzüglich erfolgen kann ſo
dürfte er die Ausreiſe nach China in kürzeſter Friſt antreten Soweit
bisher erkenntlich iſt hat das Ausland die Ernennung des preußiſchen
Generalfeldmarſchalls zum Oberkommandirenden überwiegend freundlich
aufgenommen Das gilt beſonders von unſeren Bundesgenoſſen in Oeſter
reich Ungarn und Jtjalien wo geſtern König Humbert im Pantheon
zur ewigen Ruhe gebettet wurde ſowie von England und Rußland Daß die
öffentliche Meinung Frankreichs ſich nicht leicht mit dem Gedanken ab
finden kann franzöſiſche Soldaten unter dem Oberbefehl eines preußiſchen
Generals zu ſehen der ſich im Krieg gegen Frankreich hervorragend aus
gezeichnet hat iſt begreiflich Aber die Noth bringt einen zu ſeltſamen
Schlafgeſellen und die nichtnationaliſtiſche Preſſe weiß ſich mit Anſtand
in das Unvermeidliche zu fügen Graf Walderſees Sendung nach China iſt
wenn nicht für die Regierung doch für die öffentliche Meinung Frankreichs
eine große Ueberraſchung Man war dort wochenlang durch unwider
ſprochene mitunter ſogar halbamtlich ſcheinende Zeitungsmeldungen im
Glauben erhalten worden die Mächte hätten Frankreich den Ober
befehl angeboten es ſchwebten hierüber Unterhandlungen zwiſchen den
Kabinetten u ſ daher eine gewiſſe Enttäuſchung die ſich übrigens eher
durch wortloſes Verzeichnen der Nachricht als durch Unmuthsäußerungen
kundgiebt nur die Nationaliſten üben keine Zurückhaltung ſo ſagt

Eclair wenn kein Franzoſe den Oberbefehl hatte ſo wäre ein ruſſiſcher

e rrrrrrer eJa wenn Du ſo ſprichſt
Jch ſage was ich denke und wie ich s empfinde Solche

Förmlichkeiten würden mir nur zeigen daß ich Dir fremd ge
worden ſei Bleiben wir was wir immer waren gute ehrliche
Kameraden zwiſchen denen Frau Etikette nichts zu ſuchen hat
Jſt es mir möglich ſo bringe ich vor meiner Abreiſe noch
einige Tage bei Euch zu Jedenfalls ſchreiben wir uns von
Zeit zu Zeit Alſo bleibe hier thu mir den Gefallen

Wenn Du es in ſo gebieteriſcher Weiſe verlangſt
Ja Jch muß frei kommen und gehen können wenn ich

mich irgendwo zu Hauſe fühlen ſoll Auf Wiederſehen Udo
Auf Wiederſehen meine Gnädigſte Jch nehme die Erinnerung
an eine der ſchönſten und liebenswürdigſten Frauen an eine
der gütigſten Mütter mit mir

Aber bis an den Wagen darf ich Dich doch geleiten
fragte Fillungen lachend

Ja bis dahin nehme ich Deine Begleitung gern an
Grüßen Sie mir Jhre Söhne Frau Baronin und Neſtel nebſt
den Seinigen Nochmals herzlichen Dank für die überaus
freundliche Aufnahme

Jadwiga neigte ſich aus dem Fenſter des Pavillons als
der Major einſtieg nahm die Roſe aus ihrem Haar und warf
ſie geſchickt zielend in die Equipage welche nun raſch davonrollte

An der Wegbiegung wandte ſich Tattenberg nochmals um
und blickte nach dem Schloß zurück deſſen ſpitze Thürme hoch
emporragten

Die Fenſter flimmerten im Sonnengold Der ganze majfe
ſtätiſche Bau lag von einer Lichtfluth übergoſſen da Alles
ſchien hell und freundlich aber Heinz fühlte daß der Herren
ſitz einen böſen Gaſt beherberge den Geiſt der Zwietracht und

Unzufriedenheit Fortſetzung folgt

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
General für das verbündete Heer ein engliſcher Admiral für die ver
bündeten Geſchwader die uns genehmſte Löſung geweſen Man hat ſie
nicht zu verwirklichen verſtanden Das unſeren Soldaten auferlegte Opfer
unter den Befehlen eines deutſchen Generals zu ſtehen wird von der
öffentlichen Meinung Frankreichs als eine Nothwendigkeit angenommen
werden welche die franzöſiſche Regierung uns hätte erſparen können
Libre Parole klagt bitter daß die Regierung aus Angſt vor dem

Siegeslorbeer Négriers Anerbieten nach China zu gehen abgewieſen habe

Graf Walderſee
Wäre u geſchickt worden ſo hätte man ihn ganz ſelbſtverſtändlich

zum Oberbefehlshaber ernannt aber mit einer freimaureriſch jüdiſchen
Regierung und einem Verrathsminiſterium ſind wir nur noch eine Macht
zweiten Ranges weniger nur noch ein Mitglied des deutſchen Bundes
wir müſſen noch ſtolz darauf ſein daß man uns erlaubt fünfzehntauſend
der Unſrigen abzuſchicken damit ſie ſich in China unter den Befehlen
eines deutſchen Generals tödten laſſen der 1870 gegen uns gekämpft hat
Wird der bittere Kelch nicht bald bis zur Neige geleert ſein Figaro
bemerkt es ſei nicht unmöglich daß Kaiſer Wilhelm den Grafen Walderſee
erſt nach einem Einvernehmen mit gewiſſen Kabinetten gewählt habe

Gaulois glaubt die Maßnahme ſei mit Zuſtimmung Frankreichs und
Rußlands getroffen worden

Jm Anſchluß an die Urtheile der Londoner Preſſe welche wir im
Telegrammtheil der geſtrigen Nummer meldeten ſeien einige Wiener
Aeußerungen mitgetheilt Sämmtliche Blätter äußern ſich über die Er
nennung des Grafen Walderſee ſehr ſympathiſch Die Neue Fr Preſſe
bezeichnet die Ernennung als einen bemerkenswerthen Erfolg der Staats
kunſt Bülows Jn der Annahme des deutſchen Oberbefehlshabers liege
atich eine hoch zu veranſchlagende Anerkennung der deutſchen Waffen
tüchtigkeit und deutſchen Kriegskunde Das Neue Wiener Tageblatt er
klärt Seit Jahrzehnten ſei der Name Walderſee in Schwung und
Uebung Dieſer Name offenbare daß man für eine große Aktion großen
Stils auch einen verantwortlichen Leiter von hiſtoriſchem Zuſchnitt ge
wonnen habe

Die Köln Ztg meldet zur Ernennung des Grafen Walderſee
nunmehr nachdem erwieſen ſei daß die Kaiſerin von China ihr
Hof und die Armee gegen Europa im Felde ſtehe ſei ein Ab
finden mit Halbheiten unmöglich weil der Kampf bis zum bitteren Ende
durchgefochten werden müſſe Die Wahl Walderſees ſei die Anerkennung
deutſcher Kriegstüchtigkeit ſowie der Ausdruck der deutſchen Diplomatie
die bei der Wahrung deutſcher Intereſſen keine berechtigten Intereſſen
anderer Mächte verletzen werde Mit der Ehre falle durch einen ſolchen
Entſcheid der Mächte auch ein großer Theil der Verantwortung auf
die Schultern der deutſchen Regierung die ſich indeſſen in keiner
Weiſe dieſer Verantwortung entziehen werde nachdem des Kaiſers Wort
verpfändet ſei die Ermordung Kettelers zu ſühnen und zu rächen

Der Frkf theilt über die Vollmachten des Oberkommandirenden
bereits jetzt folgende Nachrichten mit die wir mit aller Reſerve wieder
geben Als Ziel des Feldzuges gelte nicht etwa lediglich die Befreiuung
der Pekinger Europäer ſondern die völlige Niederwerfung der chineſiſchen
Streitmacht Bis zu dieſem Zeitpunkt unterſtänden die Truppen ſämmt
licher Mächte dem Oberkommandirenden und auch noch darüber hinaus bis
zum endgiltigen Frieden der nicht einzeln von den Diplomaten der Mächte
ſondern lediglich vom militäriſchen Oberbefehlshaber abgeſchloſſen werden
dürfe Jhm ſtände das Recht zu Offiziere zu entlaſſen die ſich nicht
fügen ein Kriegsgericht für ſchwere Fälle ſtehe ihm zur Seite Er dürfe
nach Gutdünken Truppentheile verſchiedener Nationen zuſammenfaſſen und
das Proviantweſen für alle Truppen gemeinſam regeln ſodaß die Vor
räthe des einen Kontingents auch den übrigen zu gute kommen falls ſie
Noth leiden Schließlich gehöre zu dieſem Programme noch die dauernde
Beſetzung der wichtigſten chineſiſchen Plätze bis zur völligen Erſtattung
aller Kriegskoſten an die europäiſchen Mächte

Die chineſiſche Geſandtſchaft in London hat jetzt den Wortlaut des
kaiſerlichen Edikts veröffentlicht das die Fortführung der Ge
ſandten nach Tientſin anordnet Der Erlaß lautet in wörtlicher
Uebertragungj Wir haben nun auf den Rath Li Hung Tſchangs und
Li Hwung Yihs den General Yunglu ermächtigt vorher gute und zuver
läſſige hohe Civil und Militärbeamte zu ernennen um mit auserleſenen
Truppen die fremden Vertreter von Peking nach Tientſin zu eskortiren
ſobald der Tag der Abreiſe feſtgeſetzt iſi Sollten irgendwelche
Rebellen unterwegs verſuchen die Sicherheit dieſer Leute zu
gefährden ſo haben die Beamten unter deren Obhut ſie
ſtehen die Rebellen ſofort zu vernichten damit kein Fehlgriff be
gangen werde Wenn man es hört möcht s leidlich ſcheinen Gleich
wohl halten die Geſandten es für räthlich das Anerbieten der Behörden
nicht anzunehmen und ziehen es vor die bedrängte Lage in Peking
weiter zu ertragen Die chineſiſche Geſandtſchaft in London hat aller
dings eine andere Auffaſſung Es wird uns nämlich gemeldet Jn der
chineſiſchen Legation wird geglaubt daß die Geſandten Peking noch nicht
verlaſſen haben aber daß ſie dies thun werden Jhre Abreiſe werde amt
lich bekannt gegeben werden Der Erlaß des Edikts wäre gleich
bedeutend mit der Annahme des Vorſchlages ſeitens der
Geſandten Wenn die Geſandten ſich geweigert hätten Peking zu ver
laſſen ſo wäre das Edikt nicht erlaſſen worden

Das Miniſterium des Aeußern in Wien hat von dem öſterreichiſch
ungariſchen Geſchäftsträger Dr v Roſthorn in Peking eine vom
4 d Mts datirte chiffrirte Depeſche erhalten die vom Miniſterium für
echt gehalten hat Sie beſagt Das öſterreichiſch ungariſche Geſandt
ſchafts Gebäude nebſt Jnventar und Archiv iſt am 21 Juni ver
brannt Wir vertheidigen ſeit dem 20 Juni gemeinſam mit dem
franzöſiſchen Detachement das franzöſiſche Geſandtſchaftsgebäude das
unausgeſetzt aus Gewehren und Kanonen beſchoſſen wurde Ein Theil
dieſes Gebäudes wurde durch Minen zerſtört Wir beklagen folgende
Verluſte Fregattenkapitän Thomann und drei Matroſen todt Boyneburg
und zwei Matroſen ſchwer verwundet jedoch außer Gefahr Seit dem
16 Juli blieben die Angriffe der Chineſen ohne ſtärkere Wirkung Die
chineſiſche Regierung ſucht uns zur Abreiſe nach Tientſin unter ſicherem
Geleite zu bewegen Fwir ſind jedoch auf dieſes Anerbieten bisher nicht
eingegangen

Der franzöſiſche Geſandte in Peking hat geſtern unter Ver
mittelung des chineſiſchen Geſandten in Paris dem auswärtigen Amte ein
Telegramm übermittelt welches wie folgt lautet Das diplomatiſche Korps
iſt ſoeben durch die chineſiſche Negierung in Kenntniß geſetzt worden daß
die europäiſchen Mächte wiederholt unſere Abreiſe unter Eskorte verlangt
hätten Man bittet uns die näheren Vedingungen für unſere Abreiſe

11 Auguſt Nr 186ſowie das Datum derſelben feſtzuſetzen Wir haben dem chineſiſchen aus
wärtigen Amte geantwortet daß wir unſere Poſten nicht ohne Jnſtruktionen
unſerer Regierungen verlaſſen können und daß wir dieſen Bericht erſtatten
müſſen Wir müßten ihnen mittheilen daß wir aus Peking nicht ab
reiſen können bis die Streitkräfte der europäiſchen Mächte
uns abholen Dieſe Streitkräfte müßten in genügender Stärke vor
handen ſein um einen Zug von 800 Europäern ſicher ſtellen zu können
darunter 200 Frauen und Kinder und 500 Verwundete und mehr als
300 eingeborene Chriſten die wir der Volkswuth der Chineſen nicht über
laſſen können Auf keinen Fall können wir eine chineſiſche Eskorte an
nehmen Jch hoffe daß mein chiffrirtes Telegramm Nr 1 vom 3 Auguſt
Jhnen zugeſchickt ſein wird Dieſes Telegramm Nr 1 iſt dem fran
zöſiſchen Amt nicht übermittelt worden Aus Paris wird noch gemeldet
Nach Depeſchen aus Shanghai und Tientſin herrſcht in Peking völlige
Anarchie Jnnerhalb des Tſung li Yamen herrſcht bezüglich der Politik
gegen die Fremden ein heftiger Widerſtreit Seit der Kunde von dem
Beſchluſſe der Verbündeten gegen Peking zu marſchiren ſcheint die Partej
der Fremdenfeinde wieder die Oberhand zu gewinnen

Die Denkſchrift die die Regierung der Vereinigten Staaten
vorgeſtern der chineſiſchen Regierung übermittelt hat fordert die
ſofortige Einſtellung der Angriffe der chineſiſchen Truppen
auf die Geſandtſchaften und richtet an die chineſiſche Regierung das
dringende Erſuchen wenn ſie ihre freundſchaftliche Geſinnung beweiſen
wolle mit der Entſatzkolonne zur Wiederherſtellung der Ordnung zu
ſammenzuwirken Die Denkſchrift ſpricht ſich ſchließlich gegen den Vorſchlag
aus die Geſandten aus Peking fortzuſchaffen weil die chineſiſche Regierung
wenn ſie ſchon in Peking nicht im Stande ſei für den richtigen Schutz
der Geſandten zu ſorgen hierzu auf dem Wege nach der Küſte noch viel
weniger fähig ſein würde Der amerikaniſche Konſul in Tſchifu meldet
Jn Tientſin ſei die Lage erneut kritiſch der Vormarſch über Peitſang
ei durch Ueberſchwemmung aufgehalten vorrückende chineſiſche Südkorps
bedrohen fortgeſetzt die Verbindungen mit Tientſin und Taku Das Verbot
der Zufuhr von Lebensmitteln aus Shanghai beeinträchtigt erheblich dieVerpflegung des Expeditionskorps Die Verluſte am Sonntag be

trugen 600 Ruſſen 400 Japaner 120 Engländer und
60 Amerikaner Der Feind hält das rechte Ufer des Peiho gegenüber
Peitſang

Der Chef des deutſchen Kreuzergeſchwaders Viceadmiral Bende
mann meldet aus Taku vom 6 d Die verbündeten Truppen
haben am 5 d M früh die chineſiſche Stellung bei Pei tſang ge
nommen Von den deutſchen Truppen haben zwei Compagnien unter
Kapitänleutnant Philipp Theil genommen Näheres iſt nicht bekannt
auch liegen keine Nachrichten über die Verluſte der Verbündeten vor Es
wird der ſofortige Vorſtoß nach Yang tſun beabſichtigt um das dortige
Zuſammenziehen der chineſiſchen Truppen zu verhindern Aus Tokio
wird gemeldet Die verbündeten Streitkräfte gingen in der Nacht des
4 Auguſt zum Angriff gegen die etwa drei Meilen nördlich von Tientſin
ſtehenden chineſiſchen Truppen vor Der Kampf begann am nächſten
Morgen um 31 Uhr früh Nach 71 ſtündigem Gefecht war der Feind
geſchlagen und Pei tſang beſetzt Der Plan ging dahin daß die eng
liſchen und japaniſchen Truppen 12000 Mann ſtark vom rechten Ufer
des Peiho Fluſſes aus vorrücken ſollten die 5000 Mann zählenden Ruſſen
und Franzoſen vom linken Ufer Die letzteren konnten nicht weiter ge
langen wegen der vom Feinde herbeigeführten Ueberſchwemmung des
Geländes daher wurde die Beſetzung von Pei tſang lediglich von den
Engländern und Japanern unternommen Die Verbündeten werden jetzt
auf Yang tſung marſchiren

Das Complott des Anarchismus
lateiniſcher Zunge

Der Weg welchen Breſſi und die Häupter der Verſchwörung vom
1 Juli bis zum 29 Juli d h von Paterſon New Jerſey über Newyork
nach Monza zurückgelegt haben iſt nunmehr genau feſtgeſtellt Die
Häupter des Verbrechens ſind Gaetano Breſſi der italieniſche Trientiner
Lanner der Toskaner Quintavalle von der Jnſel Elba und ein vierter
Unbekannter Dieſer Letztere ein hochgewachſener blonder bartloſer Mann
gilt als der Organiſator und Generalſtabschef des Mordfeldzuges Jn
den Unterſuchungsakten heißt er der Schweiger Es iſt zweifellos daß
der Schweiger italieniſch verſtand aber nur engliſch ſprach Breſſi s
Revolver iſt in Paterſon um den horrenden Preis von 18 Doll gekauft
worden es iſt eine Präziſionswaffe vollendeter Art Am 1 Juni hielten
die Anarchiſten im Staate New Jerſey eine große geheime Zuſammenkunft
ab welche mit einem Freudenfeſte abſchloß Am 10 Juni ſchiffte ſich
das Kleeblatt auf der Gascogne im Hafen von Newyork ein nachdem
es am Abend zuvor von den Anarchiſten in Newyork Brooklyn und
Hoboken als Befreier Europas von der Tyrannei gefeiert worden war
Mehr als 100 Perſonen haben das Kleeblatt an Bord der Gascogne
begleitet und mit Hochrufen auf die internationale Anarchie verlaſſen Als
die Gascogne in Havre ankam wurden die vier von den Anarchiſten
Häuptern Nordfrankreichs feſtlich empfangen Die Geliebte Breſſi s Emma
Quazza gab an daß Breſſi in Havre 8000 Fr in Gold und italieniſchen
Banknoten eingehändigt erhalten habe

Die Reiſe Breſſi s über Paris Lyon und Marſeille glich einem
Triumphzug Jn den Kreiſen der Ausgewählten und intimen Ein
geweihten legte Breſſi geradezu ſtaunenswerthe Proben als Revolverſchütze
ab ſo durchſchoß er in Lyon einen an einem Seidenfaden aufgehängten
Ehering einer Genoſſin ohne den Reifen ſelbſt zu berühren Jn Modane
trennten ſich die Vier Der Schweiger fuhr über Turin und Mailand
nach den oberitalieniſchen Seen in Begleitung von Lanner Breſſi führte
ein abenteuerliches Liebesleben welches der Unterſuchung ermöglichte ſeine
Reiſe über Genna Piſa Livorno Florenz Prato VBVologna Piacenza
Forli Pavia Mailand Monza feſtzuſtellen Da Breſſi im Golde ſchwamm
ſtets 1 oder 2 Klaſſe reiſte in den theuerſten Hotels einkehrte und gleich
wohl offen mit dem anarchiſtiſchen Geſindel aus der ärmſten Hefe des
Volkes verkehrte ſo mußte er allerorten mit Naturnothwendigkeit das
größte Aufſehen erregen Er hatte in jeder Stadt ein anderes Mädchen
Alle ſind einig in den Schilderungen der exceſſivſten Sinnlichkeit ihres
Verehrers der alle Charakterzüge eines modernen Catilina an ſich trägt
Durch dieſes Laſterleben erſchlafft verſuchte Breſſi den Tag zur Erfüllung
ſeiner Miſſion möglichſt hinauszuſchieben Jn Prato erhielt er das Tele
gramm Du läßt nichts von Dir hören Es iſt höchſte Zeit Stehſt
Du in Verbindung mit Ancona Antworte Ancona iſt ſeit Jahren
Hauptſitz der Anarchiſten am Adriatiſchen Meere Das drinugliche Tele
gramm mit der Aufforderung zur That erhielt Gaetano Breſſi in Bologna
wo er in dem guten Gaſthofe Zur Stadt Mailand mit einer Vologneſer
Geliebten hauſte Die Depeſche war in Biella dem piemovnteſiſchen
Mancheſter aufgegeben worden und lautete Alles iſt parat komme
ſofort Leandro Nicoli

Anſtatt ſofort nach Turin zu reiſen fuhr Breſſi nach Piacenza Seine
dortige Geliebte klagte über große Unruhe Zornesausbrüche und nach
haltige Verſtimmung ihres reichen Verehrers Jn Piacenza hat Breſſi im

Weißen Kreuz für Salon und Schlafzimmer 8 Lire im Tage bezahlt
Die Unterredung zwiſchen den verſammelten Häuptern der ÄAnarchiſten
muß am 23 oder 24 Juli in Turin ſtattgefunden haben dort iſt die
Ausführung des Mordes in allen Einzelheiten beſchloſſen und jedem
Einzelnen ſeine Rolle zugetheilt worden Breſſi reiſte über Pavia Mai
land nach Monza wo er am 27 Mittags eintraf Schon zwei Tage
zuvor war er mit dem Schweiger in der toskaniſchen Weinſtube in
via 8 Pietro dell orto zu Mailand wiederholt geſehen worden Da
Breſſi außer ſeiner Heimathſprache das Franzöſiſche Deutſche Spaniſche
und Engliſche beherrſcht ſo war es den Gäſten jener ſchlichten Schenke
unmöglich aus dem eifrigen Geſpräch der Anarchiſten klug zu werden
Der Arbeiter Leandro Nicoli iſt ſeit dem 28 Juli aus Viella ver
ſchwunden er war am 28 Juli nach Monza gefahren und ſcheint von
dort in die Schweiz geflüchtet zu ſein L Nicoli iſt ein von der Polizei
überwachter Anarchiſt Lanner war von Jvrea am 27 nach Monza ge
reiſt ebenſo war Quintavalle nachdem er ſich den Bart abraſirt
hatte am Tage des Mordes in Monza desgleichen iſt der be
rüchtigte Anarchiſt Ghizzi aus Bergama am 27 verſchwunden und am
Morgen des 29 in Monza geſehen worden Ferner kommt von Forli
Ravenna und Faenza die übereinſtimmende Nachricht daß aus jenen
anarchiſtiſchen Centren am Abend des 26 und 27 die gefährlichſten und
jüngſten Burſchen verſchwunden ſind Sie bildeten die Leibwache der
Königsmörder aber im entſcheidenden Momente erlag dieſe Leibwache der
Uebermacht der königstreuen Turner der ſtarken Mannſchaft der Mai
länder Feuerwehr und der zwar ſpät aber dafür mit Energie eingreifender
Gendarmerie von Monza Der verhaftete Anarchiſtenführer Poſſanzini von
Ancong hat eingeräumt daß er am 30 v Mts von Monza nach Ancona
zurückreiſte er trägt am ganzen Leibe Beulen blutige Striemen und blaue
Flecken Weſte Hemd Kragen Kravatte und Taſchentuch ſind mit Blut
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Nr 186 Sonnabend
beſudelt er muß beim Befreiungsverſuch Breſſi s wie ein wildes Thier
gekämpft haben Die wichtigſte Beſtätigung aber wie vortrefflich in allen
Einzelheiten das Komplott ausgedacht worden war beweiſt ein Ausſpruch
des verhafteten Breſſi Als Vreſſi in das Zellengefängniß von Mailand
übergeführt wurde und dort in dem Muſterbau moderner Gefängniß
Wiſſenſchaft die Hoffnungsloſigkeit einſah aus dieſem Gewahrſam ent
fliehen zu können ſtieß er den Fluch aus Die Hunde Jm letzten
Augenblicke da Alles gelungen haben ſie mich nicht heraus
gehauen

Aus der Amgebung
Merſeburg 9 Auguſt Jugendlicher Spitzbube Ein

hieſiger Reſtauratenr machte dieſer Tage die unangenehme Entdeckung
daß in ſeinem Haushalte viele Gegenſtände fehlten die nur auf dem
Wege des Diebſtahls und zwar durch einen im Hauſe ſelbſt beſchäftigten
Spitzbuben verſchwunden ſein konnten Der Verdacht fiel ſchließlich auf
einen aus Halle gebürtigen jungen Kellner und beſtätigte ſich auch
vollſtändig nachdem eine Hausſuchung bei den Eltern des Burſchen eine
ganze Menge hier geſtohlener Sachen zu Tage gefördert hatte Hierzu
geſellte ſich noch eine reichhaltige Sammlung aus dem Koffer des Diebes
den er mit allem was ihm irgend erreichbar geweſen vollgeſtopft hatte

Klitzſchmar 10 Auguſt Schwerer Unfall Beim Getreide
mähen wurde der bei einem hieſigen Gutsbeſitzer in Dienſt ſtehende Knecht
Robert Oppelt von ſeinem Vordermann mit der Senſe in den linken
Fuß gehackt wodurch eine erhebliche Schnittwunde entſtand
geſellte ſich zu der Verletzung eine ſchwere Blutvergiftung ſodaß O
am Donnerstage der Halleſchen Klinik zugeführt werden mußte

d Eisleben 9 Auguſt Betriebsſtörung Fahnenweihe
Rektorenvereinigung Geſtern fand auf der elektriſchen Bahn eine
Betriebsſtörung von ca zwei Stunden wegen Strommangels ſtatt
Das Feſt der Fahnenweihe begeht am 20 d rder ſeit 1894 hier be
ſtehende Landwehrverein Die Weihe der Fahne wird vorausſichtlich Herr
Hauptmann Jäger vollziehen Der Vorſtand der Rektorenvereinigung
im Regierungsbezirk Merſeburg giebt durch Circular bekannt daß der
bisherige Kaſſirer Herr Hinſche Zörbig plötzlich verſtorben und an deſſen
Stelle Herr Walther Schkeuditz die Kaſſengeſchäfte übernommen hat

P Delitzſch 9 Auguſt Dauerritt Geſtern und heute waren
die Pferde und Bedienungsmannſchaften derjenigen Kavallerie Offi
ziere des 4 Armeekorps hier einquartirt welche ſich an dem Dauerritt
um den Kaiſerpreis betheiligten 38 Offiziere theils dem 7 Küraſſier
16 Ulanen 10 und 12 HuſarenRegiment angehörig waren geſtern
Nacht von Halle aus auſgebrochen und in kleineren Trupps über Witten
berg nach Torgau geritten Bei der Station Mockrehna hielt die Torgauer
Garniſon eine Felddienſtübung ab Jeder der Theilnehmer am Danerritt
war verpflichtet in Delitzſch auf dem Sorauer Bahnhofe zu berichten wo
und wie er die übenden Truppen getroffen habe Die zurückgelegte Strecke
ſoll angeblich 120 km betragen Es wurden zu dem Ritt nur Regiments
pferde benntzt um deren Leiſtungsfähigkeit zu prüfen Nachmittags 2 Uhr
55 Minuten trafen die 3 erſten Offiziere welche dem 10 Huſaren Re

iment angehörten hier ein Jn kurzen Zwiſchenräumen folgten die
brigen Reiter Kurz vor 6 Uhr langten als Letzte 2 Offiziere vom

7 Küraſſier Regiment hier ein Zwei Offiziere desſelben Regiments hatten
in Mockrehna bezw Eilenburg den Ritt abbrechen müſſen da ihre Pferde
verſagten Durch den heftigen Regen waren die Reiter völlig durchnäßt
als ſie hier ankamen Die Offiziere kehrten wieder nach Halle zurück
nur eine Kommiſſion welche heute die Pferde einer Muſterung unterzog
blieb anweſend

Gerderode 10 Auguſt Ueberfahren von ſeinem eigenen
Fuhrwerke wurde der Arbeiter Heinrich Dietrich von hier Derſelbe fuhr
einen Berg hinunter wozu er die Bremsvorrichtung andrehen wollte
Infolge der vom Regen ſchlüpfrig gewordenen Straße kam D aber zu
Falle und ſo unglücklich vor die Räder des Wagens zu liegen daß er
über beide Unterſchenkel gefahren wurde dieſelben wurden ſchwer verletzt
Auch ging dem Bedauernswerthen ein Rad über die rechte Hand welche
zermalmt wurde Am Donnerstag wurde D nach Halle in die Klinik
gebracht

Weißzenfels 9 Aunguſt Verſchiedenes Der zur Vertretung
für den erkrankten Paſtor Habermann in Theißen berufene Provinzial
vikar Holzhauſen aus Magdeburg hat den ehrenvollen Auftrag erhalten
als Prediger nach Apia auf Samoa zu gehen Er wird ſeinen hieſigen
Wirkungskreis in Kürze verlaſſen Der hieſige Bienenzüchterverein
wird auf der 45 Wanderverſammlung des Vereins deutſcher öſterreichiſcher
und ungariſcher Bienenwirthe in Klagenfurt vom 12 bis 17 Auguſt die
mit einer Ausſtellung verbunden iſt durch ſeinen Vorſitzenden Lehrer
Platz vertreten ſein welchem ein Preisrichteramt übertragen iſt Jn
Schkölen war der 10 jährige Schulknabe Adelberg auf einen Birnbaum
geklettert um deſſen Früchte auf ihre Reife zu unterſuchen Dabei ſtürzte
der Knabe ſo unglücklich herab daß er den linken Aren brach

Alsleben 9 Auguſt Beerdigung Unfall Heute wurde
der älteſte Bürger unſerer Stadt Chriſtoph Gottfried Matthiä zur
letzten Ruhe getragen er ſtand im 92 Lebensjahre war Urgroßvater und
hatte zahlreiche Familienangehörige An der Dampfmaſchine war der
Sohn des Flurhüters Kötz beim Bundeaufmachen beſchäftigt Dabei
ſtach er ſich mit dem bei der Arbeit benutzten Meſſer ſo ins Auge daß
r nach Halle in die Klinik geſchafft werden mußte

W Freyburg 9 Auguſt Selbſtmord Heute Morgen gegen
O Uhr wurde der in den 40er Jahren ſtehende verheirathete Schmiede
neiſter Richter in Baumersroda auf dem Boden ſeines Hauſes er

a gefunden Was den Mann in den Tod getrieben iſt noch un
ekannt

Deſſan 9 Auguſt Unholde Vorgeſtern wurde hier ein
17 jähriger Burſche feſtgenommen welcher ſich am 22 Juli in Törten in
Gemeinſchaft mit einem anderen eines ſchweren Sittlichkeitsvergehens
gegen ein Kind ſchuldig gemacht hat Vorgeſtern Abend wurden am
Promenadenwall wieder vier Schulmädchen die ſich auf dem Wege
zum Frauenbade befanden von einem Manne in unſittlicher Weiſe be
läſtigt leider gelang es dem Betreffenden unerkannt zu entkommen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet,

Halle 10 Auguſt
Halle Hettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft Der Geſchäftsbericht

über das Geſchäftsjahr 1899/1900 iſt ſoeben erſchienen Wir entnehmen
demſelben daß ſich das Unternehmen in erfreulich fortſchreitender Ent
wickelung befindet Die Betriebseinnahmen betrugen 553835,82 Mk die
Betriebsausgaben 251 729,67 Mk ſodaß ein Betriebs Ueberſchuß von
302106,15 Mk verbleibt Nach Rücklagen und Vortrag auf neue Nech
nung verbleibt ein Netto Ueberſchuß von 220751,87 Mk Befördert
wurden insgeſammt 794046 Perſonen Die ordentliche General Verſamm
lung findet am Sonnabend den 11 Auguſt 1900 Nachmittags 2 Uhr
im Hotel Stadt Hamburg mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Vor
lage des Geſchäftsberichts der Bilanz und Gewinn und Verluſtrechnung
per 31 März 1900 2 Genehmigung der Bilanz und Beſchlußfaſſung
über die Gewinnvertheilung 3 Ertheilung der Entlaſtung von Vorſtand
und Aufſichtsrath 4 Neuwahl des Aufſichtsraths 5 Antrag des Vor
ſtandes und Aufſichtsrathes auf Genehmigung des Baues der Schienen
verbindung Friedeburgerhütte Friedeburg a S 6 Antrag des Vorſtandes
und Aufſichtsrathes auf Aufnahme einer mit 4 Proz p a verzinslichen
Anleihe im Betrage von 1 Million Mark

Der Kirchliche Anzeiger widmet dem verſtorbenen Küſter
Weber folgenden Nachruf Am 3 Auguſt iſt der Küſter der Moritz
kirche H Weber geſtorben obwohl die Spuren des Alters ſchon ſeit
einiger Zeit an ihm ſichtbar waren iſt er doch nicht von eigentlicher
Krankheit heimgeſucht ſondern unerwartet während des Schlafes vom
Tode abgerufen worden Weber war ſowohl nach ſeinen Lebensſahren
als nach ſeiner Dienſtzeit unter den hieſigen Kuſtoden weitans der älteſte
Nachdem er vorher in Rieda bei Stumsdorf Lehrer geweſen hat er am
1 Oktober 1868 ſein Küſteramt an der Moritzkirche angetreten als noch
der Oberprediger Bracker im Amte war Faſt 32 Jahre hat der beſcheidene
ſille Mann ſeines Kirchendienſtes in Treue gewartet und iſt über 72 Jahre
alt geworden

Landwehrbezirk Halle Bezugnehmend auf die in den letzten
Nummern enthalten geweſene Bekanntmachung des Königlichen Bezirks
lommandos Halle betreffend Meldung von Unteroffizieren und
Nannſchaften des Beurlaubtenſtandes aller Waffen ſoweit ſie der
Reſerve angehören und freiwillig zu einer Verwendung in China bereit
ſind erſucht uns das Kommando darauf hinzuweiſen daß Meldungen
nur bis 11 Auguſt und die Unterſuchung auf Tropendienſtfähigkeit am
Sonnabend 11 Auguſt Nachmittags 3 Uhr ſtattfinden können

Leider aber

BeueralAuzeiger für Halle und den Saalkreis
Kunſtfalon Aßmann Gegenwärtig erfolgt eine Ausſtellung von

Kunſtphotographien eine Ausſtellung welche uns zeigt auf welcher hohen
Stufe das photographiſche Bild unter den Händen feinfühliger Amateure
angelangt iſt Die ausgeſtellten Bilder machen uns mit fünf Druck
verfahren bekannt von denen wir beſonders eine neue Erſcheinung den
Gummidruck erwähnen möchten Zu welch herrlichen Bildern dieſes
Verfahren führt zeigen die Arbeiten von Heinrich Kühn Hamburg
Th Schueider u A Wir können einen Beſuch der Ausſtellung nur
empfehlen

Aufruf zum Veteranen Appell Der Vorſtand des Verbandes
deutſcher Kriegsveteranen für Halle und Umgegend erläßt folgenden
Aufruf Drei Jahrzehnte ſind verfloſſen ſeit jener gewaltigen Zeit wo wir
zu den Waffen gerufen wurden um für des Vaterlandes Ehre einzutreten
Sieggekrönt kehrten die deutſchen Heere zur alten Heimath zurück in dem
frendigen Bewußtſein mitgearbeitet zu haben an dem Aufbau des Deutſchen
Reiches Eine bedeutende Anzahl unſerer Kampfgenoſſen iſt längſt ſchon
abberufen zum letzten großen Appell und täglich reißt der unerbittliche Tod
neue Lücken in unſere Reihen Da meinen wir nun wohl mit Recht daß
es einem Jeden von uns ein Herzensbedürfniß iſt nach gewiſſen Zeit
abſchnitten in alter Kriegskameradſchaſt des Wiederſehens ſich zu freuen
und in trauter Stunde alte Erinnerungen wachzurufen aus jener glor
reichen Zeit die uns ein geeintes Deutſchland die uns einen Hohenzollern
Kaiſer brachte Deshalb wenden wir uns an unſere alten vaterländiſch
geſinnten Waffenbrüder gleichviel weß Standes und Ranges dieſelben
ſeien gleichviel welchem Truppentheil ſie damals angehörten und laden
dieſelben zu einer Erinnerungsfeier ein welche am Sonnabend
18 Auguſt Abends dem Tage der Schlacht von Gravelotte durch einen
Feſtcommers im Apollotheater und eine Nachfeier ebendort amSonnigg 19 Augnſt ſtattfinden ſoll An dieſem Sonntag wird auch

ein Feſtzug nach dem Siegesbrunnen auf dem Marktplatz veranſtaltet
wobei das Kaiſerhoch ausgebracht wird Wohl veranſtalten hier und dort
die Militärvereine ebenfalls ihre Feſtfeiern aber noch ſo Viele ſtehen außer
halb derſelben und an jene beſonders möchten wir dieſe Worte mitrichten
und ſie zur Sammlung rufen Sie alle ſollen uns zu der dreißigjährigen
Erinnerungsfeier herzlich willkommen ſein

Eröffnungskommers Der Germaniaſagal im Sporthotel
wird morgen Sonnabend Abend durch einen großen Kommers eröffnet
Hierzu ſind die Spitzen ſämmtlicher Behörden Militär Königliche und
Städtiſche ferner die hieſigen Krieger Militär Beamten Schützen
Sport und Turn Vereine ſowie alle reichstreuen Vereine und Korpo
rationen eingeladen Jm Verlaufe der Feier finden patriotiſche Anſprachen
und Vorträge ſtatt Auf gleichem Gebiete bewegt ſich auch das Concert
Programm von der Kurkapelle des Soolbades Wittekind Dir Friedemann
ausgeführt Die Fürſten und Feldherren Gallerie des Saales wird nicht
verfehlen in jedem ehemaligen Krieger und Soldaten ernſte und heitere
Erinnerungen zurückzurufen Die Theilnahme am Kommers ſteht jedem
patriotiſch geſiunten Bürger frei auch wenn er keinem Vereine angehört
Siehe auch Jnſerat in heutiger Nummer

Der Halleſche Vichcle Club gedenkt ſein zweites diesjähriges
Rad Wettfghren am Sonntag 26 Auguſt auf der Halleſchen Renn
bahn abzuhalten Es ſind diesmal nur Herrenfahrer Rennen vorgeſehen
für welche wieder äußerſt werthvolle Ehrenpreiſe ausgeſetzt ſind Bei Auf
ſtellung des Programms iſt darauf Vedacht genommen das Rennen
möglichſt mannigfaltig und damit von vornherein intereſſant zu geſtalten
Ueber kurze Strecken ſind ausgeſchrieben das Ermunterungs Fahren

1200 das Vorgabe Fahren das Mehrſitzer Haupt Fahren und das
Mehrſitzer Vorgabe Fahren je 2000 Außerdem iſt ein Dauerfahren
über 30 km vorgeſehen bei dem einſpurige Schrittmacher Maſchinen jeder
Art zuläſſig ſind

Naubaufall Vor einiger Tagen legte ſich ein polniſcher Arbeiter
in einen trockenen Graben in der Nähe des Riebecksſtifts um dort
es war Abends gegen 10 Uhr etwas auszuruhen er wurde aber durch
zwei Burſchen aufgejagt von denen der eine ihn feſthielt am Halſe
würgte während der andere ſeine Taſchen durchſuchte und ihm 9 Mk
Geld das er in einer Weſtentaſche bei ſich trug wegnahm Der Ueber
fallene bekam ſchließlich noch einige Schläge auf den Kopf wurde in
den Graben zurückgeſtoßen worauf die Straßenräuber lachend davonliefen
Der Beſtohlene hofft die Thäter wiederzuerkennen obgleich er der
deutfchen Sprache wenig mächtig nur annährend dieſelben be
ſchreiben kann

Gänſediebſtahl Jn der Nacht zum 7 d M wurden aus einem
Stalle bei der nenen Leipziger Chauſſee drei weiße Gänſe die grauen
Kopf und ebenſolchen Rücken haben geſtohlen Jedenfalls haben die
Diebe die Gänſe gleich abgeſchlachtet wie hinterbliebene Blutſpuren an
deuten Es wird vermuthet daß die Diebe zu dem obdachloſen Ge
ſindel gehören das ſich während der warmen Jahreszeit an der Peripherie
der Stadt nachts umhertreibt und wäre es deshalb ſchon angebracht daß
Leute denen die geſchlachteten Gänſe angeboten worden oder die ſie ge
kauft haben der Polizei Mittheilung machten

Leichenfledderer Jn einer der letzten Nächte hatte ſich ein
junger Mann der ſich bei einem Vergnügen erhitzt zur Abkühlung auf
den Hof eines Schanklokals geſetzt wo er jedoch einſchlief Beim Er
wachen mußte er die für ihn unliebſame Entdeckung machen daß Leichen
fledderer ihn beſucht und an ſeiner Taſchenuhr und Kette Gefallen ge
funden hatten

Unfall Dem Gaſtwirth Friedrich Liebig zu Trotha rother Adler
wurde von einem zurückſchlagenden ſchweren Aſchengruben Deckel der kleine
Finger der linken Hand vollſtändig abgetrennt Die Schwere der Ver
letzung erforderte eine Operation im Diakoniſſenhauſe

Geſtürzt Vor mehreren Tagen hatte der 27 Jahre alte Former
Wilhelm Weiſe das Unglück ſich in ſeiner Wohnung wo er zu Falle
kam mit der linken Schulter an einem ſcharfkantigen Gegenſtande zu ver
letzen Ein hinzugezogener Arzt ordnete geſtern da eine Verletzung des
Schlüſſelbeins befürchtet wird die Ueberführung nach dem Diakoniſſen

hauſe an
Geſtohlene Villardbälle Aus einem hieſigen Schanklokale ſind

vor einigen Tagen drei BVillardbälle aus Hartgummi hergeſtellt ge
ſtohlen worden Vermnthlich wird der Dieb die Bälle bei einem andern
Schankwirth zu verkaufen ſuchen

Unfall Auf einem Neubau hatte am Dienstag der 70 Jahre alte
Arbeiter Wilhelm Kutſcher von hier das Unglück als er damit beſchäftigt
war Erde mit einer Karre an einen andern Ort zu bringen beim Um
ſtürzen der Karre an einem Baume Fahrſchenkel derſelben derart gegen
das linke Knie zu ſtoßen daß er die Arbeit ſofort einſtellen und einen
Arzt zu Rathe ziehen mußte welcher ihn geſtern dem Diakoniſſenhauſe
überwies

Schlimme Folgen Der 7 jährige Arbeiterſohn Joſef Bawoleck
rannte dieſer Tage beim Haſcheſpiel auf der Straße mit der Stirn heftig
gegen einen Laternenpfahl wodurch eine Wunde und eine ſtarke An
ſchwellung in der Umgebung derſelben hervorgerufen wurde Hierzu ge
ſellte ſich aber eine ſtarke Eiterung ſodaß der Knabe am Donnerstag in
die Klinik aufgenommen werden mußte

Unfall Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik verunglückte geſtern der
40 jährige Arbeiter Auguſt Klingner Derſelbe war mit beim Trans
portiren eines mehrere Centner ſchweren eiſernen Kopfſtückes beſchäftigt
Daſſelbe rutſchte jedoch zu früh von einem Wagen herab und fiel dem K
auf den rechten Unterſchenkel welcher erheblich gequetſcht und die Weich
theile 5 em lang aufgeriſſen wurden K befindet ſich in kliniſcher Be
handlung

Standesamtliche Nachrichten
Staundesamt Halle S

Aufgeboten 9 Auguſt Der Maurer Hermann Fiedler und Emme
Hennicke Markt 14 Der Schloſſer Hans Wendt und Emma Vreinig
Thorſtraße 17 Der Lackirer Ludwig Wegner und Olga Fleckeiſen Werdau

Geboren 9 Auguſt Dem Werkmeiſter Hermann Hörnlein ein S
Alfons Liebenauerſtraße 6 Dem Schuhmacher Albert Schulze eine T
Frieda Niemeyerſtraße 14 Dem Handarbeiter Friedrich Michael ein S
Friedrich Brunoswarte 25 Dem Brauereiarbeiter Franz Reichert eine
T Gertrud Parkſtraße 22 Dem Handarbeiter Balzer Gonſchoreck ein S
Erich Frieſenſtraße 8 Dem Lokomotivheizer Heinrich Oswald ein S Kurt
Charlottenſtraße 13 Dem Buchbinder Emil Brandes ein S Wilhelm
Ritterſtraße 5 Dem Brauereiarbeiter Otto Geiling ein S Otto Merſe
burgerſtraße 32 Dem Schriftſetzer Franz Günther eine T Erna Stein
weg 18 Dem Fabrikarbeiter Franz Krauſe eine T Eliſabeth Pfänner
höhe 33 Dem Poſtboten Otto Knauth eine T Adelheid Büſchdorferſtr 1

Geſtorben 9 Auguſt Des Maurer Ernſt Beyer S Arthur 1
Schwetſchkeſtraße 17 Wittwe Sophie Theile geb Rauſchenbach 70
Raffinerieſtraße 4 Des Schuhmachermeiſter Cul Schmiedichen S Paul
z Hochſtraße 1 Der Fleiſcher Ferdinand Döring 49 J Klinik
Des Werkmeiſter Gottfried Lohinann T Elſa 11 Streiberſtraße 37
Wittwe Wilhelmine Wilke geb Uhle 77 J Gr Steinſtraße 16 Des
Schneider Theodor Eidner S Johannes 3M Friedrichſtraße 66 Wittwe

11 Auguſt Seite s
Karoline Zwanziger verw r geb Block r Raffinerieſtratze 28Des Arbeiter Emil Hartmann S Wilhelm 1 Kl Brauhausſtraße e

Des Handarbeiter Hermann Möller S Erich 2 Lilienſtraße 2 De
Polizeiſergeanten Auguſt Hamburger T Anng 2 Zwingerſtraße 11

Standesamt Halle N
Geboren 9 Auguſt Dem Handelsmann Karl Scholle eine T Marie

Mühlrain 9 Dem Maler Wilhelm Karl Franz Roder eine T Erna
Reilſtraße 31 Dem Fuhrherrn Karl Jummel eine T Emilie G

Schmelzerſtraße 3 Dem Buchdrucker Otto Beyer ein S Kurt H Georg
ſtraße 11 Dem Zuſchneider Guſtav Dietrich ein S Erich Sophien
ſtraße 27 Dem Verſicherungsinſpektor Hugo Gradnauer ein S Richard

Schillerſtraße 23 Dem Arbeiter Robert Berendt eine T Olga G
Wittekindſtraße 48 Dem Glaſer Friedrich Wernicke eine T Elſa Kl
Breitenſtraße 1

Geſtorben 9 Auguſt Des Brauer Johann Kaziur S Willy 8 M
Tr Mötzlicherſtraße 6 Des Maurer Hermann Schaaf S Franz 4 G
Leopoldſtraße 34 Des Geſchirrführer Oskar Klingner T Frieda 3 M
Tr Saaleſtraße 7 Des Feilenhauermeiſter Eduard Häniſch S Panl
4 Seydlitzſtraße 3 Des Maurer Louis Bornemann T Ida 10 J
C Dölauerſtraße 27 Des Viktualienhändler Karl Grunicke T Frieda
9 J He Breiteſtraße 12 Der Hofmeiſter Heinrich Heinel 52 J
Diakoniſſenhaus

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Steuerzettel ſind ausgeſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 10 Auguſt Wolff s Bur Aus Anlaß ſeiner Ernennung

zum Ober Kommandirenden in China ſind dem Generalfeldmarſchall
Grafen Walderſee ſehr warm gehaltene Telegramme auch vom
Kaiſer Franz Joſef ſowie dem König Victor Emanuel
zugegangen Das Telegramm des Königs von Jtalien iſt datirt vom
geſtrigen Tage dem Tage der Beiſetzung des Königs Humbert Geſtern
Abend nach ſeiner Ankunft in Verlin hatte Graf Walderſee Beſprechungen
mit höheren Offizieren des Kriegsminiſteriums und den Offizieren
ſeines Stabes ſoweit dieſelben ſchon verſammelt waren Der Graf wird
heute noch verſchiedene Conferenzen haben und gedenkt ſodann Abends
oder Morgen nach Hannover zurückzukehren Die Reiſe nach Oſtaſien
tritt Graf Walderſee mit ſeinem Stabe am 21 oder 22 d Mts in
Genna bezw Neapel mit dem Reichspoſtdampfer Sachſen an Et
geht zunächſt nach Shanghai Derſelbe hat ſich herzlich über die warmen
Begrüßungen gefreut die ihm allenthalben vom Publikum dargebracht
worden ſind

Hannover 10 Auguſt Meldung des B Zum Generalſtab
des Grafen Walderſee ſind von den Königsulanen die Oberleutnants

Freiherr v Knigge als Adjutant und Graf Königsmark als
Ordonnanzoffizier kommandirt Auch Leutnant Graf Karl zu Stoll
berg Wernigerode vom Gardejägerbataillon der Sohn des Ober
präſidenten von Hannover iſt zum Stabe Walderſees kommandirt

Rom 10 Auguſt Wolff s Bur Von den Zwiſchenfällen
wie ſie bei einer ſo enormen Menſchenanſammlung wie geſtern unver
meidlich ſind war der ernſteſte der in der Via dei ſerpenti Derſelbe
wurde hervorgerufen durch Herabfallen eines Stuhles von einem Bal
kon infolge deſſen das Pferd eines Offiziers der Alpenjäger
durch ging Dadurch wurde eine allgemeine Panik hervor
gerufen als man jedoch die Urſache des Zwiſchenfalls erkannte kehrte
ſofort die Ruhe zurück und der Zug welcher angehalten hatte ſetzte ſich
wieder in Bewegung Das Gerücht der Zwiſchenfall in der Via dei
ſerpenti ſei durch Proteſte beim Vorbeimarſch der Fahne der Stadtver
tretung von Prato hervorgerufen worden wird durchaus in Abrede
geſtellt

London 10 Auguſt Wolff s Bur Daily News meldet vom
geſtrigen Tage aus Pretoria Es iſt ein Komplott entdeckt worden
welches zum Ziele hatte alle engliſchen Offiziere in Pretoria zu er
ſchießen und Lord Roberts zum Gefangenen zu machen Zehn An
ſtifter wurden verhaftet

Loudon 10 Auguſt Hirſch s Bur Nach einer Meldung aus
Tientſin vom 6 Auguſt machten die Japaner früh in der Gegend
von Chikun eine Recognoscirung auf welcher ſie den Feind bei Quei ho
ſtark befeſtigt fanden Die Japaner eröffneten das Feuer welches ſofort

von den Chineſen aus 7 Geſchützen beantwortet wurde Da die
Chineſen über eine zehnfache Uebermacht verfügten zogen ſich die Japaner
nach Chiku zurück nachdem ſie 3 Todte und 27 Verwundete verloren
hatten

London 10 Auguſt Hirſch s Bur Die St James Gazette
droht gegenüber der abfälligen Kritik die Englands Chinapolitik auf
dem Kontinent erfährt daß alle Mächte bezüglich ihres Kohlenbedarfs

für die Marine vom guten Willen Englands abhängen England
hätte die Macht anzuordnen daß keinem fremden Kriegsſchiff von den
eugliſchen Kohlenſtationen Kohlen mehr geliefert werden dürften Damit
könne England jeden Plan die fernen Gewäſſer zu beunruhigen
vereiteln

London 10 Auguſt Hirſch s Bur Daily Expreß meldet aus
Tſchifu Die internationalen Truppen ſetzten ſich nach Yangtſan
19 Meilen von Tientſin in Bewegung Sie brachen bei Tagesanbruch
auf Die Chineſen 15000 Mann ſtark und gut verſchanzt befanden
ſich öſtlich vom Fluß Nach einem heſtigen vierſtündigen Kampfe
mußten ſich die Chineſen zurückziehen Die Verbündeten hatten 20 Todte

und Verwundete

London 10 Auguſt Wolſf s Bur Wie die Morning Poſt
meldet iſt in London ein vom 24 Juli datirtes Telegramm von Sir
Robert Hart eingegangen welches mit den Worten beginnt Glücklicher
weiſe noch am Leben Aus dem Telegramm geht hervor daß Hart
noch die Zollverwaltung leitet

Kopenhagen 10 Auguſt Meldung des B Nach dem
Berichte des Svenſta Dagbladet ſollte der amerikaniſche Generalkonſul in

Stockholm eine Nachricht aus Cleveland erhalten haben wonach Andre
am 2 Juni d J ein Lebenszeichen von ſich gegeben habe Dieſe
Nachricht iſt erfunden das genannte Blatt iſt myſtificirt worden

Prinz Heinrich bei Papſt Leo
Rom 10 Auguſt Bei ſeinem Beſuche beim Papſt worüber wir

kurz in den Hofnachrichten meldeten trug Prinz Heinrich von Preußen
deutſche Admirals Uniform Jn ſeiner Begleitung befanden ſich außer
dem preußiſchen Geſandten Freiherrn von Rotenhan der Hofmarſchall des

Prinzen Kontre Admiral Freiherr v Seckendorff der perſönliche Adjutant
des Prinzen Korvetten Kapitän v Witzleben Generalleutnant v Engel
brecht Oberſtleutnant v Jacobi Der Prinz wurde von der päpſtlichen
Garde mit königlichen Ehren empfangen Der Beſuch währte faſt eine halbe

Stunde Der Graf von Turin begab ſich am Nachmittag nach dem Pan
theon um den Prinzen Heinrich dort zu empfangen der im Namen des Kai
ſers Wilhelm einen Kranz auf den Sarg Königs Humbert niederlegte Die
Abreiſe des Prinzen erfolgte geſtern Abend 9 Uhr
hatten ſich zur Verabſchiedung der
Venoſta der hieſige deutſche Botſchafter der preußiſche Geſandte beim
Vatikan der bayeriſche Geſandte die Oberhoſchargen Generale und Be
fehlshaber des Armeekorps und der Diviſion eingefunden

5 VBaLarkAuf dem Bahnhofe
Niniſter 8 Ausmärtigen nMiniſter des Auswärtigen Visconti
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liefert
Ariston Victoria Herophon

Symphonion Polyphon
Adler u Kalliope Musikwerke

mechaniache Pianinos
und mecoh Klavierspieler

Neul Elektrische Pianinos l Neu

Orchestrions u Musik Antomaten
stets in Auswahl am Lager

Phonographen
jeder existirenden Art

Phonographen Walzen
in grösster Auswahlvon 2 bis 3 mark

sowie jedes andere existirende
Musikwerk ist am Lager und
stehen dieselben Jedermann frei

aur Ansicht und Probe
Nur instrumente I Qualität

mit gutem reinen Ton unter Garantie
kommen zum Versand

Noten Auflagen tast für jedes
mech Muszik Instrument in grösster

Auswahl
liiustr Kataloge wit aller

äussersten Preisen versendet
Kkostenlos

Gustav UVhlig
Grösstes Lager der Provinz

Halle a n lelprigerstrasss

r m re et eu ne g u7T7 3 h rd n J 7r h 94

ſ

w 2
Cripzigerſtr 87

Laufhaus I kanres

s uhwagren

Für Herren S
9 Damen

Mädchen

Kinder

wavpahul

Grosses Lager
Maſſen Herkauf in

Kalbleder Roßleder
Rindleder

gelben Leder
Charge Schuhwaaren
Filz u Cord Pantoffeln
De Der große Umſatz inV Schuhwaaren iſt ein Be
i weis der
De vellche ſich durch Sitz u
De Haltbarkeit auszeichnen

H Elkan
Kanfhans J Ranges

Feinſten 3 fachen Nheinweineſſig
à Liter 50 Pfg empfiehlt

Max Grünewald
Delikateſſenhandlung Schmeerſtr

Sonnabend

Meine allbekannten dauerhaften genagelten nud genähten

Schuhwaarenſind noch in enorm großer Auswahl von den einfachſten bis zu den eleganteſten Artikeln zu alten

billigsten S haben e n nennen Beſtuels
e en e e S e t er Julius Beihge

Inh Klippert Engel
Dolißatosson un Wein Wanòölung

jConserven Geflügel il d
Prachtvolle jgq Gänse Enten Hähne Reh Rücken

Keulen Blätter
Rehwilch im Ganzen billigst

Frische Aprikosen Melonen Aepfel Weintrauben
etc eto

S Prompter Versand nach auswärts S
Wein und Fränstüok Stub

z 2 r ee J

Zeug u

Beliebtheit
W meiner Schuh Waaren

Zum Einmachen

Zweimal reichsgerichtlich als allein echte
Fabrication bestätigt

Seit 25 Jahren nur echt mit obigen Waarenzeichen

Dr Spranger ſcye Heilſalbe s
benimmt Hitze und Schmerzen aller Eiterwunden und Beulen Verhütet wildes
Fleiſch und Roſe Zieht alle Geſchwüre ohne Erweichungsmittel und ohne
zu ſchneiden gelind und ſicher auf Heilt jede Wunde ohne Ausnahme in
kürzeſter Zeit wie Böſe Finger Nagelgeſchwüre veraltete Beinſchäden Salzfluß Froſt
beulen Karbunkelgeſchwüre Brandwunden böſe Bruſt c De Huſten Stick und Langen
huſten Bräune Drüſen Aſthma Halsſchmerzen Stechen Reißen Gelenkrheu
matismns Gicht lindert ſofort und zieht Entzür idungen nach außen à Schachtel 50 Pfg

Sämmtliche i zu haben in faſt allen Apotheken Dentſchlands
Depöts in Halle Engel Apotheke
Fabrik und General Verſand Firma verw Dr Petersdorſt verw gew

Dr Sprauger in Reubraudenburg in Meckl

VERSILBERONCS PUTZ CREME

Versilbert echt ung putzt blank e
Silber Kupfer Bronce Neusilber Messing Christofle S

Alfenide Alpacca und andere Kupferlegirungen S

in Dosen à 50 Pfq in Progerien etc

Noval ist unentbehrlichfür Haushaltungen Restaurants Hotels
Nilitärs

für Pferdegeschirre Wagenbeschläge ete

Noval G m b Berlin N W S e e

à Pfd 120 Pfg
à Pfd 100 Pfg
à Mol 65 Pfg

Feine harte Thüringer Cervelatwurſt
Saftige feinſte Emmenthaler Schweizerkäſe
Friſche große Eier
Delikates mageres Corned Beef à Pfd 68 Pfg
Prima reines Schweine Schmalz à Pfd 44 Pfg
Feine Molkerei Bnutter à Pfd 108 Pfg

r Ulrichstr 40 instr 42ine 2 II Krause o Anzerr 3
Alter Markt 18 Gr Ulrichstr 37 Steinweg 24

Das ſeit 25 Jahren von mir betriebenehut und Mützen Geschäſt
gebe vollstündig auf und verkanfe sümmtliche Waaren

zu jedem nur annehmbaren Preiſe aus

H Krauso Zripzigerſtraße 81I

Parkkhaci Halle a S
Unsern geehrten Badegästen bier

durch die ergebene Mittheilung dass
die russisch rönische Bade Abtheilung
Renovation halber von Montag den 13
d Mts ab ca 8 Tage geschlossen
bleibt Die Wiedereröffnung geben wir
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Albert Wetterlimg Schmeerſtraße 2611 Auguſt e e

Revolver
Luftbüchsen

Pistolen etc
in Cal 42 5 6 7 9 12 mm sowie

FAumition
liefert als langjährige Specialität

Rich Schröder
Nachfolger

Ind W u I Uhlig
Büchsenmacher

Halle a S Leipzigerstr 2
Fernspr 947

S Aeltestes Special Geschäft

J aller existirend Schusswaffen

ee9 eSchleſiſchen Sträußelkuchen
vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter
Sahneunbutter angefertigt

echt Koch ſchen Mahkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

S

S

Apfel u e

3

S

u
S

feinſte Halleſche und Berliner
Rapfkuchen

von feinſter Sahnenbutter

g ischit Chokolade n
inahroncn Zwirbach

S Allerlei Torten Ausſchnitte

Specialität
U KRnsstorten

Sonntags von früh an
friſchen Speckkuchen O

empfiehltzKari Koch
Herrenſtraße 1Fernſprecher 531 O 8

r

Von Montag x
ab ſtehen

große und kleine
Fnlterſchwrine

ebenſo fette

Land ſch weine zum Verkauf

Grösstes Munitionslager
am Platze

Gegründet 330
Reparaturen

sowie

Neuanfertigungvon Jagdgewehren u Scheiben
büchsen jeder Art werden mit

J Ssachkenntniss beliebig nach
Wunsch in meiner Werkstätte
prompt u zu äussersten Preisen

unter Garantie ausgeführt
Alte Waſfen

kaufe und nehme in Zablung
S Hanptniederlage von Mars

Oel bestes Rost Schutzmittel für J
Waffen etc zu W

echter ſchwarzer
Deghund v er

Giebichenſtein ſteht zur Verfügung Offerten unterBirke Brunnenſtraße 65 B u 4986 an Rudolf Mosse
t Telephon 786 Halle a Sn Sonnen den 9 d Mts ab ſtehen

z 30 Stück Belgiſche Däniſche
und Hannöverſche

Wagen pferds
r bei uns zum VerkaufDen Strehl Merseburg

Bekanntmachung
Die unterzeichneten Unternehmer ſehen ſich infolge erhöhter

Betriebskoſten vorranlaßt den Preis für Abfuhr von Fäkalien
entſprechend zu erhöhen

C Dehotff A Banse J Wolter W Tschirch
Die weltbekannte LinienNähmaſchinen Großfirma i Jacobsohn Berlin j ſtraße 126

verſ die neueſte hocharmige Familien lhmaseohine Krone
Singer Syſtem f Schneiderei Hausarb u gewerbl Zwecke ſtark
Faugri mit Fußbetr u Verſchlußka ſten f M 50 4 wöch Probez

Garantie Ringſchiff Rundſchiff S chnellnä iher ſchwere Herrenſchneider u Schuhmachermaſchinen Strickmaſchinen Waſch w

kollmaſchinen zu bill Preiſen Seit viel en Jahren LUieterant vone Beamten Vereinen deren Hitgſſeder über 00 000 zählen und
e 2zvwar Post Spar u Vorschuss Vereine Eisenbahn Beamten

h sisenbahn Fahrheamten Eisendahn Woerkmeister Eisenbahn
i vlitär Anwärter Cehrer u Kriegervereine Verband der

S nwittleren Beamten des Stations u abfsrtigungscſienstes Verband

e S Ot Beamten Ver n Meine Maſchinen ſind in vielen 1090en ine S ganz Deutſchland an benan ute Vereine Militär WerkſtättenS Private u Schn eideri innen gelief u können faſt überall beſichtigt
e werden Kataloge g mr an pungen gratis Maſchinen die nicht

konvenlren nehme unbea nſtandet retour Beliebteſte 9 arken rig Fahrräder M 130Beurtheilung 90 100 M hat man die R ahmaſchi ine tax Betrag von M 50

folgt nach Eduard n e Friſeu ſicheln Bez HalleDie von Ihnen bezogene Nähmaſchine iſt ſchön aus geſtattet für den viiſigen Prels
von 50 Mark kommt allen bis 30 M theurere n Maſchi nen an Leiſtung vollkommen gleich

S Drathschmiädt Vice Feldwebe l Snarburg Lothr

Geſchäfts Uebernahme
Einem geehrten Publikum erlaube ich mir hiermit ergebenſt anzuzeigen daß ich

die vom verſtorbenen Herrn Saktlerweiſter Karl Elste hierſel ſt betriebene

Sattlereimit dem heutigen Tage käuflich übernommen habe
Indem ich bitte das meinem Vorgänger geſchenkte Vertrauen auf mich übertragen

zu wollen empfehle ich mich Hochachtungsvoll
Karl Riste Nachtl Hax Kinge Sattlermeiſter

Halle a den 9 Auguſt 1900 aus 60

Prnachtvolle schlesischea
Pürsiche Melonen TVomaten

Feinste französische Weintrauben
Prische junge böhmische Rebhühner

Junge Vioerländer Gänse Enten Hähncehen
Zarte Rehrnceken Kenlen u Blätter

Springlebende Solo Tafelkrebse
KSeuen Angdeb Sauerkohl

Frische Teiltower Rubhehen
Stettiner Bierkaltsehnlen Pulver

empfehlen

a Rink

e
e

S

rechtzeitig bekannt
inh Franz e und Oskar Woss

e t V

woll
aus
Stei

geſch
das
fund
und
viele
beob
Er

einm
bein

iſt e
Die
zimm

Petro
üblen

ſtehen
deſſen

Mäde
unter
wurde

Tagel
Vorge
eines

waren

Gege

liefert
ſtoffe

Stric
waar
Porti

R

An

Pr
Fr

U

ſt

meine

ezug

P
84
reiche
ſind

Ste


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


